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BegrBegr üßüßungung
der Ehrengder Ehreng äästeste
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BegrBegr üßüßung ung 
der Vereinsmitgliederder Vereinsmitglieder
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Unser ProgrammUnser Programm

• Festvortrag

• Grußworte des Bürgermeisters 
Helmut Lackner

• Grußworte des LVB Spartenvorsitzenden 
Thomas Lutzeier

• Buffet

• Verlosung der Preise
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FestvortragFestvortrag

• Geschichte des Modellfluges
• Ein Rückblick auf 50 Jahre
• Der Verein heute 
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Die Geschichte des Die Geschichte des 
MenschenflugesMenschenfluges

• Die Pioniere der Flugtechnik im 19. Jahrh. 
haben von der „Fliegekunst“ gesprochen.
– Sie waren von der Faszination des Fliegens 

getrieben und vom Vogelflug inspiriert. 
– Sie haben ihre Entwicklungen oft anhand von 

Modellen studiert.
– Die Flugphysik kennt keinen Unterschied.

• Der Modellflug ist die Wurzel des heutigen 
Massenverkehrsmittels Flugzeug.
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Die Geschichte des Die Geschichte des 
ModellflugesModellfluges

• Erste Gleitmodelle Anfang des 19. Jahrh. von
Sir George Cayley in England entwickelt.

• Erster Motorantrieb 1871 von Alphonse 
Penauld: Der Gummimotor

• Erster brauchbarer Motorantrieb 1877 von 
Wilhelm Kreß: Pionier der Aviatik
Gummimotor in „Drachenflieger“

• Bereits Anfang des 20 Jahrhunderts:
– Flugmodellbaufirmen und Fachzeitschriften
– Erste Modellflugvereine
– Wettbewerbe und Treffen
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Die Geschichte des Die Geschichte des 
ModellflugesModellfluges

• Bis 1945 wurde der Modellflug staatlich 
gefördert:
– Er diente als Einführung in die Flugtechnik für 

Kinder und Jugendliche mit dem Ziel einer späteren 
militärischen Pilotenausbildung

• In den 30er Jahren: Verbrennungsmotor
• Modellflug wurde betrieben als 

„Freiflug“: Ohne Kontrolle vom Boden, oder 
„Fesselflug“: Kreisflug mit Höhensteuerung

• In den 50er Jahren wurden die ersten 
Funkfernsteuerungen entwickelt.
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Die Entwicklung des Die Entwicklung des 
ModellflugesModellfluges

• Seit etwa 1960 gibt es eine stetige 
Entwicklung bei
– Der Elektronik: Vom Röhrensender bis zur hoch 

integrierten Computerfunktechnik
– Den Antrieben: Gummimotor rund 100 Jahre,

Verbrennungs-, Elektromotor; Turbinentriebwerke
– Den Materialien 
– Den Konfigurationen

• Heute ist der „Modellflug“ eine Luftsportart 
mit mehr als 30 Disziplinen, 
die weltweit organisiert ist.
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Vielfalt des ModellflugesVielfalt des Modellfluges

Erlebnissport
• Fliegen aus Spaß an 

der Freude
• Ist an fast kein Alter 

gebunden
• Am weitesten 

verbreitet 
• Auch mit geringem 

zeitlichen und 
finanziellen Aufwand 
möglich
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Vielfalt des ModellflugesVielfalt des Modellfluges

Breitensport
• Modellflugsportler, 

die sich im Wettbe-
werb messen.

• Regionaler Bereich 
• Erfordert und 

fördert die sichere 
Beherrschung des 
Sportgeräts „Flugmodell“

• Begrenzter Trainingsaufwand
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Vielfalt des ModellflugesVielfalt des Modellfluges

Leistungssport

• Überregionale Wettbewerbe und Meisterschaften
von der Bezirks- bis zur Weltmeisterschaft

• Mit zum Teil professionellen Sportlern



��������� ��

���
��	
�

Die Wurzeln in ErdingDie Wurzeln in Erding

Der Modellflug nach dem Krieg: 
… von Georg Friedrich

• Die ersten Anfänge im Raum 
Erding gab es 1948

• Flugsport war von den 
Siegermächten verboten

• Nachdem das Verbot, Modellflug 
zu betreiben, gelockert wurde, 
gab es Wettbewerbe. 

• Die rund 15 Modellflieger waren 
damals eine Untergruppe der 
Flugsportgruppe Erding.

• Die ganze Gruppe fuhr fast jeden 
Sonntag zu verschiedenen 
Wettbewerben nicht nur in Bayern.
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Die GrDie Gr üündernder

Die Gründung: 1. Mai 1960
Georg Friedrich (82)         Erhard Weigt (79)
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Die 60er JahreDie 60er Jahre

• Untergruppe der Flugsportgruppe Erding 

• Kein fester Flugplatz
– Z.B. am „Kreuzl“ hinter E&C

• In Schollbach beim 
Erl Mike
– Vereinlokal, Werkstatt
– und Flugplatz

• Erfolgreich auf vielen 
Wettbewerben

• Flugtage am Volksfest
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Die 60er JahreDie 60er Jahre

• Weltrekorde von Georg Friedrich
– Dauerflug, Streckenflug und Höhe 1966/67
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Die 70er JahreDie 70er Jahre

• Flugplatz Ende 1970 
im Notzinger Moos

• Eigenständiger 
Verein

• Luftrechtliche 
Genehmigung

• Vereinsmeister-
schaften seit 1974

• Ausstellungen in 
Erding: 75, 77, 80

• 4-Städte Pokal
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Die 70er JahreDie 70er Jahre

• Weltrekord der Gebrüder 
Andersch, 1979 
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Die 80er JahreDie 80er Jahre

• Ausstellung 1985
25-jähriges Jubiläum 

Realschule Erding
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Die 80er JahreDie 80er Jahre

• Austragung Deutscher 
Meisterschaften mit 
Motorkunstflug-
modellen 1980 - 1990



��������� ��

���
��	
�

Die 90er JahreDie 90er Jahre

• 1992 wurden wir ein Verein mit Sitz in Oberding

• Anerkennung als „gemeinnütziger Verein“
• Einschränkung des Flugbetriebs

• Suche nach einem neuen Fluggelände 
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Das neue JahrtausendDas neue Jahrtausend

• 40-Jahr Feier in 2000 in der MZH Oberding
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Das neue JahrtausendDas neue Jahrtausend

Der neue Modellflug-Sportplatz
• Beantragung der Betriebs-

erlaubnis im Jahr 2001
• Eröffnung am 13. Juli 2002
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Das neue JahrtausendDas neue Jahrtausend

Bayerische Meisterschaften 
im Motorkunstflug seit 2004

„Bavarian Open F3A“
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BavarianBavarian Open F3AOpen F3A

Versorgung der Gäste
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BavarianBavarian Open F3AOpen F3A

Organisation & Bewertung
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Das Jahr 2010Das Jahr 2010

• Ausstellung in der 
Mehrzweckhalle

• Morgen zwischen 
10 und 17 Uhr 
wieder geöffnet
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Das Jahr 2010Das Jahr 2010

• Weltcup-Veranstaltung im Motorkunstflug
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Der Verein heuteDer Verein heute

• 142 Mitglieder
• 14 Funktionsträger:

– …
– Flugbetriebsleiter
– Platzwarte
– Sportreferenten
– Naturschutzwart
– Jugendbetreuer
– Webadministrator
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Der Verein heuteDer Verein heute

„Das MFG-Jahr“: Der Frühjahrsputz 
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BreitensportBreitensport

Segler
· 54 Wettbewerbe seit 1974

Elektro-Segler
Motorkunstflug
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Es wird auch gefeiertEs wird auch gefeiert

• Sommerfest und Weihnachtsfeier
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Hallenflug (Hallenflug ( „„ IndoorIndoor ““ ))

• Sporthalle Schwaig
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Der Verein in der Der Verein in der 
Gemeinde OberdingGemeinde Oberding

Ferienprogramm 
„Faszination Modellflug“
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Sommerfest des Sommerfest des 
TUS OberdingTUS Oberding

Flugvorführungen 
beim Sportfest des 
TUS Oberding 2008
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Wir bedanken uns Wir bedanken uns ……

• Gemeinde Oberding:
Überlassung der Mehrzweckhalle für 
Ausstellung und Indoorbetrieb,
das Bürgerhaus für den Festabend

• FC Schwaig: 
Sporthalle für den Indoorbetrieb

• Der Raiffeisenbank Erding für die 
Unterstützung unseres Wettbewerbes
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Wir bedanken uns Wir bedanken uns ……

• Grußworte in der Festschrift :
– Bürgermeister Helmut Lackner
– Landrat Martin Bayerstorfer
– Luftsportverband Bayern: Thomas Lutzeier
– Deutscher Aeroclub, Deutsche Flugsicherung
– Schirmherr: Rainer Berndt

• Alle die bei der Erstellung mitgewirkt haben.
• Dieter Behrens für das Video und 

• all denen, die den Abend ermöglicht haben.
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SponsorenSponsoren

• Die 
Preisstifter

Rainer Berndt
Peter Wroblewski
Markus Eiglsperger
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EndeEnde

• Unser „Geschenk“ zum 50. Geburtstag:
Ein neuer Rasenmäher mit sparsamen 
Dieselmotor


